
Ostereiersuchen
Während der 40-tägigen Fastenzeit vor Ostern durften keine Eier 
gegessen werden. Um die Eier haltbar zu machen, wurden sie 
gekocht.
Damit man sie von den rohen Eiern unterscheiden konnte, wurden 
die gekochten Eier mit Pflanzenteilen gefärbt. So entstanden die 
gefärbten Ostereier. 
In alten Aufzeichnungen aus Zürich gibt es folgende Erklärung zum 
Osterhasen: Bis zum 16. Jahrhundert wurden die Ostereier für die 
Kinder von verschiedenen Tieren gebracht. Es war Brauch, dass die 
Paten die Kinder zum Eiersuchen einluden. Dies artete meistens in 
eine fröhliche Jagd aus. Da die Hennen zu langsam waren und die 
Hasen sich im Frühjahr immer mehr dem Dorf bei der Futtersuche 
näherten, wurden die Eier dem Hasen zugeschrieben. Aus diesem 
Erklärungsnotstand den Kindern gegenüber wurde der Osterhase 
geboren. 
Der Hase ist wie das Ei auch ein Symbol für das Frühjahr, da man sie 
dann wieder vermehrt sieht und sie sich auch fleißig vermehren. In 
Byzanz war der Hase sogar ein Symbol für das Christentum.
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Im Namen des Gemeinderates, der Bediensteten der Stadtverwaltung und persönlich 
wünsche ich allen Bürgerinnen und Bürgern ein frohes und gesegnetes Osterfest.

Ihr Dieter Mörlein, Bürgermeister
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen.

Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-
Nasen-Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD, Tel.: 1 92 92

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
Tel. 56 73 43.

Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung
Tel.: 30 11 81

AVR Abfallverwertungsgesellschaft
Zentrale: 07261/9310
Auftragsannahme: 07261/931310
Hausmüllabfuhr: 07261/931202
Gewerbeabfall: 07261/931395
Störungen bei der Abfuhr: 07261/931931

Service-Telefon der Stadt: 0800 3773543

Apothekennachtdienst:
Freitag, 10.04.
Rhein-Neckar-Apotheke, Hauptstraße 137,
Eppelheim, Tel. 76 48 54
Samstag, 11.04.
Bären Apotheke, Marktstraße 54,
Pfaffengrund, Tel. 77 50 90
Sonntag, 12.04.
Czerny-Apotheke, Bergheimer Straße 140,
Bergheim Tel. 2 46 62
Montag,13.04.
Rosen-Apotheke, Dossenheimer Landstraße 8,
Handschuhsheim, Tel. 48 08 00
Dienstag, 14.04.
Römer-Apotheke, Römerstraße 58,
Weststadt, Tel. 2 85 34
Mittwoch, 15.04.
Sonnen-Apotheke, Mönchhofstraße 38,
Neuenheim, Tel. 40 16 94
Donnerstag, 16.04.
Apotheke am Ärztehaus, Hebelstraße 7,
Eppelheim, Tel. 76 49 41
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die Möglichkeit, zu inserieren.
Herr Hildebrandt als Kontaktperson hilft Ihnen weiter. Sie erreichen ihn unter 
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Aus dem Ortsgeschehen

Sportlerehrung 2009
An alle Vereine, Organisationen und Verbände!
Am 15. Mai 2009 sollen Sportlerinnen und Sportler sowie verdiente Ver-
einsmitglieder im Rahmen einer Feierstunde im Bürgersaal des Rathauses 
geehrt werden. Die Leistungen müssen in den Jahren 2007 und 2008 
erbracht worden sein.
Bitte teilen Sie uns bis spätestens 23. April 2009 die Namen und 
Anschriften der zu Ehrenden sowie deren sportliche Verdienste bzw. 
Verdienste um den Verein mit. 
Beachten Sie dabei die Vorgaben in der „Satzung über die Ehrung verdien-
ter Bürgerinnen und Bürger, erfolgreicher Sportlerinnen und Sportler“. Nur 
Sportlerinnen und Sportler, deren Erfolge in diesem vorgegebenen Rahmen 
errungen wurden, können zur Sportlerehrung zugelassen werden. Das trifft 
auch auf die Verdienste der verdienten Vereinsmitglieder zu. Die Satzung 
kann im Internet unter www.eppelheim/recht/satzungen heruntergeladen 
werden. Sollten Sie diese Möglichkeit nicht haben, können Sie die Satzung 
unter Tel. 794-112 anfordern. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie ebenfalls unter Tel. 794-112.
Bitte beachten Sie, dass Meldungen, die nach dem 23. April 2009 
eingehen, nicht mehr berücksichtigt werden können.

Sommertagszug
Der diesjährige Sommertagszug findet am Sonntag, 
26. April ab 14 Uhr statt.
Die Aufstellung des Zuges erfolgt ab 13 Uhr in der 
Schul-, der Jakob-Ruppert- und der Schillerstraße.
Die einzelnen Gruppen holen sich ihre Zugnummer 
und die Brezeln bitte zuvor im Schulhaus ab und stel-
len sich dann bitte an die Nummer, die am Straßen-
rand steht.
Der Umzug führt durch die Schiller-, See-, Hebel-, 
Hilda-, Mozart-, Blumen- und Christophstraße und 
löst  sich auf dem Parkplatz hinter dem Katholischen 
Gemeindezentrum auf, wo auch der Winter verbrannt 
wird.
Das Frühlingsfest mit Schaustellern findet vom 25.-
27. April auf dem Hugo-Giese-Platz (ehemals Markt-
platz) statt.

Tanz in den Mai
Wie viele traditionelle Veranstaltungen sind in den letzen Jahren verschwun-
den?
Kerwetanz, Silvesterball, Lumpenball, Tanz in den Mai, um nur einige zu 
nennen. 
Immer wieder haben alteingesessene Vereine versucht, die Veranstaltungen 
wieder zu beleben.
In diesem Jahr hat der Skiclub Eppelheim die Organisation für den Tanz in 
den Mai in der Rudolf-Wild-Halle übernommen. Die DJK feiert in ihrem „Zelt“ 
beim Sportheim den Vorabend vom Tag der Arbeit.
Ich möchte die Tänzerinnen und Tänzer ermuntern, besuchen Sie eine der 
Veranstaltungen. Vielleicht ist es die Wiedergeburt mancher schönen Veran-
staltung von früher.
Dieter Mörlein, Bürgermeister
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SAISONABSCHLUSS DES SKICLUBS

RUDOLF-WILD-HALLE
E P P E L H E I M
DO. 30. 4., 20 UHR

TANZ
in
den Mai

mit der Tanz & Showband

SOUND COMPANY

mit Showeinlage & Tombola 

Eintrittspreis: 10 Euro

VVK im Rathaus, bei Juwelier Bowe 

& bei der Araltankstelle Sammet 

Schirmherr 

Bürgermeister Dieter Mörlein

Veranstalter:

Stadtbibliothek

Sonderöffnungszeiten und Schließ-
tage über Ostern:
Mittwoch, 08. April         10-19 Uhr
Karfreitag, 10. April         Schließtag – Feiertag
Karsamstag, 11. April      Schließtag zu Ostern
Ostermontag, 13. April Schließtag – Feiertag
Mittwoch, 15. April          10-18 Uhr

Neue Medien – gekauft und gestiftet
Kinderbücher
41/ Boeh
Boehme, Julia: Mutig, mutig, kleine Meerjungfrau! Eine span-
nende Geschichte zum Mitlesen für Kinder ab 5 Jahren.
41/ Holt
Holthausen, Luise: Die Schildkröte im Klassenzimmer. Eine 
spannende Geschichte mit Fragen zum Leseverständnis. Ab 6 
Jahren.
41/ Nahr
Nahrgang, Frauke: Die Teufelskicker. Eine Serie in aktuell 10 
Bänden rund um eine Clique Fußball verrückter Freunde. Tauch ein 
in ihre Spiele und ihre Abenteuer!
Jugendbücher
51/ Lewi
Lewis, C. S. [Aut.]: Die Chroniken von Narnia 07: Der letzte 
Kampf. Neuübersetzung. Es ist Narnias schwärzeste Stunde. 
Aslan hat die Herrschaft übernommen und befiehlt den Bewoh-
nern Narnias für die grausamen Kalormenen zu arbeiten. König 
Tirian erkennt, dass es gar nicht Aslan ist und ruft Eustace und 
Jill zu Hilfe, damit sie den wahren Aslan finden und seinem Land 
den Frieden bringen. Zusammen stehen sie vor ihrem schwersten 
Kampf.
52/ Mart
Martin, Andreu [Aut.]: Flanagan entflammt: Kriminalroman. 
Flanagans bisher schwierigster Fall, in dem er gerade noch verhin-
dern kann, dass eine Farbenfabrik in die Luft fliegt und er nicht nur 

die vermisste Klassenkameradin findet, sondern auch seine große 
Liebe.
52/ Pier
Pierce, Tamora [Aut.]: Alanna: Die Löwin von Tortall. Sam-
melband. Enthält die Bände „ Das zerbrochene Schwert“ und 
„Das Juwel der Macht“. Alanna hat die Ritterprüfung erfolgreich 
abgelegt. Nun muss sie erneut Gefahren von Tortall abzuwenden 
und Prinz Jonathan, ihre geheime Liebe, beschützen. Ihr erstes 
Abenteuer führt sie zu dem wilden Reitervolk der Bahzir. Dort wird 
sie schnell in gefahrvolle Kämpfe verwickelt, denn der Schamane 
des Stammes sieht durch sie seine Macht bedroht.
Romane
SL/ Gold
Goldt, Max [Aut.]: Vom Zauber des seitlich dran Vorbeige-
hens: Prosa und Szenen 2002 – 2004. „A dark chocolate cookie 
crumb crust filled with peanut butter mousse cluttered with milk 
chocolate chunks, peanuts and crushed peanut cups“ - Semi-
kolon! - „topped with a fudge border and milk chocolate drizzle“. 
Abgesehen von einer ganzen Menge von Dingen, war das Semiko-
lon in dieser Kuchenbeschreibung das einzige, was mich während 
der Kanadareise wirklich beeindruckt hat. An allem anderen bin ich 
seitlich dran vorbeigegangen…
SL/ Lenz
Lenz, Siegfried: Arnes Nachlaß: Roman. Das behutsam erzählte 
Psychogramm eines Hamburger Jugendlichen, der das Unglück 
früh kennenlernt, zeigt gleichermaßen die unterschwelligen Ängste 
und Hoffnungen unserer Zeit auf.
SL/ Vand
Vandenberg, Philipp [Aut.]: Die Tochter der Aphrodite: 
Roman. Die Hetäre Daphne ist schön wie Aphrodite, und sie ist 
eine Frau ganz besonderer Art. Die reichsten und klügsten Männer 
Griechenlands liegen ihr zu Füßen. Doch sie verliebt sich einen 
Mann, der von ihr nichts wissen will: Themistokles aus Athen. Als 
Daphne jedoch von den Persern entführt wird, macht er sich auf, 
sie zu suchen. 
SL/ Weis
Weiss, Ruth [Aut.]: Meine Schwester Sara: Roman. Südafrika 
am Ende der vierziger Jahre des 20. Jahrhunderts: Eine Burenfa-
milie entschließt sich, eine deutsche Kriegswaise zu adoptieren. 
Freudig wird das blonde, blauäugige kleine Mädchen in die Familie 
aufgenommen. Doch als Saras Papiere ein halbes Jahr später ein-
treffen, stellt sich heraus, dass sie Jüdin ist. In Zeiten der Apartheid-
regierung bricht dies die Familie fast vollständig auseinander…
Humor
Zb f/ Bart
Barth, Mario [Aut.]: Deutsch - Frau, Frau - Deutsch : Schnelle 
Hilfe für den ratlosen Mann. Von und mit Mario Barth. Frauen 
sprechen einfach eine andere Sprache als Männer. TV-Comedian 
Mario Barth leistet Verständigungshilfe und führt in 14 Kapiteln in 
die vertrackten Geheimnisse weiblichen Sprachgebrauchs ein.
Zb f/ Dann
„Donnerwetter! Da hab´ ich mich umsonst besoffen : Dich-
teranekdoten“. Dichteranekdoten gibt es, seitdem es Dichtung 
gibt. Ob die ewige Finanznot der Literaten, die Auseinandersetzun-
gen mit den Verlegern, der Neid auf den Erfolg des anderen, die 
Überzeugtheit von der eigenen Person oder der ewige Kampf mit 
den Bewundern: Über die pointierte kleine Geschichte erfährt man 
auf unterhaltsame Weise viel über den Literaturbetrieb.
Zb f/ Kers
Kersten, Detlef Aut.]: Bleib ruhig sitzen – ich bleib’s auch! 
Eltern, Kinder und der tägliche Wahnsinn – aber hier amüsiert man 
sich wenigstens dabei…
Zb f/ Seml
Semler, Daniel [Aut.]: Luxus : Alles, Was das Leben wert-
voll macht. Daniel Semler gibt mit seinem Buch eine Zusammen-
stellung all dessen, was für bedeutende Literaten, Designer oder 
Philosophen wahrer Luxus bedeutet. Angefangen von den alten 
Griechen über Charles Baudelaire bis zu Karl Lagerfeld.
Zb f/ Stein
Stein, Uli: Viel Spaß beim Autofahren. Cartoons und Nonsens 
rund um der Deutsche liebstes Hobby.
Sachbücher
Xe n3/ Hein
Heine, Gundi [Aut.]: Alles für die Kleinen : Anziehsachen und 
modische Geschenke zum Selbermachen für Babys und Klein-
kinder. Dieses Brigitte-Buch enthält eine perfekte Auswahl der 
schönsten Anziehsachen für Kinder bis zu 3 Jahren. Von Erstlings-
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Veranstaltungen der Stadt

Eintrittspreise: Kat. I 18 Euro (erm. 16), Kat. II 14 Euro (erm. 12,50) 
Vorverkauf:
Rathaus Eppelheim oder unter Tel.: 06221/794151
Bücherpunkt am Rathaus, Hauptstr. 93, Eppelheim

F r e i t a g ,  2 4 .  A p r i l ,  2 0  U h r
Münchner Lach-und Schießgesellschaft

garnituren und Taufkleidern für Säuglinge über bequeme Overalls 
und bunte Pullover für Krabbelkinder bis zur Grundgarderobe für 
Dreijährige. Wer wenig Zeit hat, findet Vorschläge für Geschenke, 
die im Nu fertig sind: Schühchen, Lätzchen, Waschlappen, Westen, 
Puppen und Schmusetiere.
Yd k12/ Woll
Wollenheit, Gabriele [Aut.]: Laubsägearbeiten: Lustige 
Mobiles. Sie fehlen über keinem Wickeltisch: Mobiles aus Holz, 
die schon bei den Kleinsten für Begeisterung sorgen. Mit der Laub-
säge sind originelle Ideen leicht umzusetzen, und eine farbenfrohe 
Bemalung garantiert, dass die kleinen Kunstwerke im Kinderzim-
mer und im ganzen Haus Lieblingsobjekte bleiben.

Zu verschenken
Lfd. Nr. 1274 / Tel.: 7 50 70 67
1 Speise- und Kaffeeservice (dunkelbraunes Dekor)
1 Nähmaschine
Lfd. Nr. 1275 / Tel.: 76 75 03
1 Waschbeckenunterschrank weiß mit Glastür 61x52x30 cm
Adels- und Liebesromane
Pflanztöpfe, Garten- und Friedhofsschalen, versch. Größen
1 Teppich, 170x250 cm
ältere Elektronikzeitschriften
1 kl. Holzpalette 62x88
Lfd. Nr. 1276 / Tel.: 7 25 92 59
1 Sat-Receiver, TechniSat VC-XS1, analog, mit Bedienungsanl.,
ohne FB, gut erhalten
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu verschenken, 
schreiben Sie uns eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. Dann werden Ihre 
Gegenstände hier veröffentlicht. Tel. 794-112 oder E-Mail eppelheimer
nachrichten@eppelheim.de

Geburtstage der kommenden Woche 
Montag, 13. April   
Konstantin Kandilanaptis       76 Jahre
Nelli Scheid        72 Jahre
Helmut Karl        70 Jahre
Dienstag, 14. April
Rita Fortini                    81 Jahre
Lieselotte Hornegger       70 Jahre
Mittwoch, 15. April
Magdalena Tihelka       85 Jahre
Anna Steeb        80 Jahre
Katharina Schmidt       79 Jahre
Mahmut Esen        74 Jahre
Donnerstag, 16. April
Erika Deichl        89 Jahre
Johann Sonnleitner       78 Jahre
Otto Rosenkranz       74 Jahre
Franz Kutzer        72 Jahre
Leonidas Dimopoulos       70 Jahre
Freitag, 17. April
Herta Kusebauch       83 Jahre
Kurt Wölfel        75 Jahre
Samstag, 18. April
Irma Schmitt         82 Jahre
Agelos Vougiouklidis       71 Jahre
Klaus Wickenhäuser       71 Jahre
Sonntag, 19. April
Inge Kremers         77 Jahre

                                 Herzlichen Glückwunsch!

Akademie für Ältere

Senioren

Veranstaltungen vom 14. bis 17. April 2009
Dienstag, 14. April: 11 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Klaus Unger 
„Griechische Kunst in der Klassischen Zeit“, Diavortrag; 11.30 
Uhr, Bergheimer Str. 76, Hans Th. Flory „Gadamer – Lehre von 
Geschmack und Genie“; 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Jörg 
Schadt „Gebäude, die manche Hauptstadt zieren würden – Zur 
Geschichte Schwetzingens“; 
Mittwoch, 15. April: Treff: 9.30 Uhr, Bahnhofshalle Hbf. HD, 
Exkursion zu Gärten, Parks und anderen Naturschönheiten Luisen-
park Mannheim mit Brigitte Neumann; Treff: 9.50 Uhr, Bahnhofs-
halle Hbf. HD, Wanderung in der Pfalz: Rund um Bad Dürkheim 
mit Renate Bauer und Wolfram Janik; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Einführung und Vorbesprechung „Frühsommer in der Bretagne“, 
15.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, Autorenlesung „Autorenforum 
– Schriftsteller-innen und Schriftsteller stellen sich und ihre Werke 
vor“; 
Donnerstag, 16. April: 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Klaus 
Unger „Höhepunkte der Romanik – Mainz, Worms und Speyer“, 
Diavortrag; 
Freitag, 17. April: Treff: 9.45 Uhr, Bahnhofshalle Hbf. HD, Kultur-
fahrt Kloster Lorsch – Weltkulturdenkmal: Karolingische Torhalle 
mit der „Karte ab 60“; 10 Uhr, Bergheimer Str. 76, Kurt Walter 
Weber „Hitler war überall – Der Einfluss auf die Schüler und das 
schulische Lernen“; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, Rudolf Conzel-
mann „Zeitgeschichte und aktuelle Politik“.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an!     Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten

Hundekot
• auf dem Gehsteig,
• auf Kinderspielplätzen,
• in Vorgärten?
Ein verantwortungsvoller Hundebesitzer sorgt sofort für die 
Beseitigung!!!
Bitte nehmen auch Sie Rücksicht! Weder Kinder noch 
Erwachsene treten gerne in einen solchen Haufen und bei dem 
eigenen Hund ist es doch ein Leichtes, die Hinterlassenschaft 
zu entfernen. Viel schwieriger ist es für Anwohner und Eltern, 
wenn durch Rücksichtslosigkeit alles vollgesch..... ist.
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Katholische Kirche

Tel.:  763323           Fax:                 764302
Homepage:   www.stjoseph-eppelheim.de 
E-Mail:     stjoseph@se-chr.de
  Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
                                 Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Homepage:  www.ekieppelheim.de         Tel.: 760027
E-mail:   pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:       Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
  Mo - Fr  10-18 Uhr          Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr  
  Sa         10-13 Uhr         Mo, Do   16-18 Uhr

Evangelische Kirche

K
G

N

Kirchliche Nachrichten 
Fr 10.04. 10.00 Abendmahlsgottesdienst 
(Karfreitag)  Musikal. Gestaltung: Barbara Obert   
   (Oboe)
   Pfr. Göbelbecker
  18.00 Ökum. Jugendkreuzweg als Statio  
    nen-Gottesdienst, Beginn in der   
   Schülermensa
   Ökum. Team
Sa 11.04. 22.00 Feier der Osternacht mit Osterfeuer
   Musikal. Gestaltung: Projektchor
   Pfrin. Mayer-Jäck
So 12.04. 8.00 Auferstehungsfeier auf dem Friedhof
(Ostersonntag)  mit dem Posaunenchor
   Pfr. Jäck
  10.00 Festgottesdienst mit einer Taufe u.
   dem Posaunenchor.
   Im Anschluss: Abendmahl
   Täufling:
   Greta Schöppenthau
   Pfr. Jäck
          10-11.30 Osterfrühstück im Kindergottesdienst
   Kigo- Team
Mo 13.04. 10.00 Gottesdienst mit
(Ostermontag)  Kanzeltausch
   Pfr. Schäfer aus Plankstadt  
   (Pfr. Jäck in Plankstadt)
A C H T U N G !!!!
Vom 09.04.- 17.04.2009 sind Osterferien, in dieser Zeit finden 
keine Gruppen und Kreise statt.
Ansonsten gelten während den Osterferien folgende Öffnungszei-
ten im Pfarramt: DI, MI, FR 10-12 Uhr und Donnerstag 16-18 Uhr
Anmeldung zur Konfirmation 2010
Alle Jugendlichen, die sich im nächsten Jahr konfirmieren lassen 
möchten und die bis zum 30.06.2010 das 14. Lebensjahr vollendet 
haben, sind herzlich eingeladen mit einem Erziehungsberechtigten 
zur Konfirmationsanmeldung mit Informationsabend am Dienstag, 
den 12. Mai 2009 um 18 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, 
Hauptstr. 56.
In der Regel melden sich die jetzigen Siebtklässler an. Bereits 
getaufte Jugendliche werden auch nochmals gesondert von unse-
rem Pfarramt angeschrieben. Bei Fragen steht Ihnen unser Sekre-
tariat im Pfarramt zu den Öffnungszeiten gerne zur Verfügung. (Tel. 
760027)

Bericht der Jahreshauptversammlung des 
evang. Kirchenchor
Am 27. März 2009 fand die Jahreshauptversammlung des evang. 
Kirchenchor statt. Frau Heede begrüßte alle 20 Mitglieder, beson-
ders die Ehrenmitglieder Else Barth und Gisela Fath, Herrn Pfarrer 
Göbelbecker, Herrn Leideritz, Frau Liesel Rühle, Frau Windorfer 
und Herrn Köhler. Beim Totengedenken wurde an Frau Gretel Ste-
phan, Frau Gisela Winter, Frau Erna Berger und Frau Hildegard 
Hiller gedacht. Danach folgte der Jahresbericht der Schriftführerin 
und es wurde das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 14. 
März 2008 verlesen.
Der Bericht des Kassenverwalters fiel positiv aus; die Kassenprüfer 
Frau Christa Bommer und Herr Dr. Dahlhaus bescheinigten eine 
korrekte Kassenführung. Herr Roland Herold erteilte dem Vorstand 
Entlastung. Laut Bericht des Chorleiters kamen im Jubiläums-
jahr zwei neue Sängerinnen hinzu. Die Aufführung der Deutschen 
Messe wird durch Chormitglieder aus Ketsch und Reilingen unter-
stützt. Der Chor singt am 27. September 2009 im Gottesdienst; 
die Predigt hält Prälat Dr. Hans Pfisterer, der seine Freude darüber 
zum Ausdruck brachte, dass trotz des hohem Durchschnittsalters 

moderne Chormusik gesungen wird. Außerdem bedankte er sich 
besonders bei Frau Heede für die Finanzierung der Restaurierung 
des Klaviers über den Kirchenchor und der Bereitstellung des Kla-
viers für die Proben im Gemeindesaal. Bei Proben im alten Saal 
wird eine neue Beleuchtung gebraucht.
Am Festgottesdienst am Buß- und Bettag singt der Chor wieder 
mit dem kath. Kirchenchor, ebenso Heilig Abend und an Sylvester. 
Prälat Dr. Hans Pfisterer dankte dem Chor für die Teilnahme.
Auch Pfarrer Göbelbecker dankte dem Chor im Namen der Kir-
chengemeinde und brachte seine Freude darüber zum Ausdruck, 
mit Herrn Leideritz einen guten Dirigenten bekommen zu haben; 
auch er dankte nochmals dem Chor für die Überholung des Kla-
viers und des Kerzenleuchters. Er hob besonders das Engagement 
von Frau Heede hervor, die wie eine Löwin den Chor verteidigt und 
immer offen für neue Spenden ist.
Anschließend wurde die Gestaltung des 120jährigen Jubiläum des 
Kirchenchors besprochen. Unter dem Punkt Verschiedenes wurde 
ein Ausflug festgelegt. Das Grillfest am Ende des Sommers wird 
auf Einladung von Herrn Feurer nach Otterstadt verlegt.
Herr Herbert Wesch erklärte sich bereit die DVD vom 100jährigen 
Jubiläum von Pfarrer Gottlob Hees dem Chor vorzuführen. Herr 
Leideritz lud die Chormitglieder in die Kirche ein, um den Klang des 
restaurierten Klaviers vorzuführen. Zum Abschluß überreichte Frau 
Stotz jeder Sängerin eine Rose und danach gab es Weck, Worscht 
und Woi. 

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit 
Christophorus
Eppelheim
Do. 09.04. 21.00 Gebetswachen in der Pfarrkirche
Fr. 10.04. 11.00 Kinderkreuzweg für alle Kinder aus   
   unserer Seelsorgeeinheit
  15.00 Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu  
   – Mitwirkung des Kirchenchores
  18.00 ökumenischer Jugendkreuzweg   
                (Treffpunkt: Schülermensa im   
   Schulzentrum)
Sa. 11.04. 08.30 Trauermette anschl. Beichtgelegenheit
  21.00 Feier der Osternacht unter Mitwirkung  
   der Frauenschola, im Anschluss
   an die Osternachtsfeier Sekt und   
   kleine Snacks
So. 12.04. 10.00 Feierliche Messe – mit dem Kirchen  
   chor und der Frauenschola
  18.30 Vesper mit der Frauenschola
Mo. 13.04. 09.30 Hl. Messe
Di. 14.04. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
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  18.00 Rosenkranzgebet
Sa. 18.04. 08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 19.04 09.45 Abholung am KiGa St. Luitgard
  10.00 Feierliche Erstkommunion - Dia-  
   sporaopfer der Erstkommunionkinder 
  17.30 Dankandacht der Erstkommunionkinder
Treffpunkte
Mo. 20.04. 17.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
  18.30 Gymnastik der Frauen (FH)
Di. 21.04. 09.15 Handarbeitskreis „Flinke Nadel“ (FH)
  10.00 Krabbelgruppe (FH)
      14-17 Treffen der Senioren (FH)
          17-18.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
Mi. 22.04. 16-17.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
Do. 23.04. 20.00 Kirchenchor (FH)
Fr. 24.04. 19-21.30 Jugendtreff „Skyline“ (FH)

09.04.  21.00 h   Kfd – Frauengemeinschaft: Gründonnerstag   
– Betstunde in der Christkönigkirche

Kinderkreuzweg 2009
in der Seelsorgeeinheit Christophorus

Alle kleinen und großen Kinder und ihre Familien sind recht 
herzlich eingeladen am

Karfreitag um 11 Uhr in der
Christkönigkirche in Eppelheim

gemeinsam den Leidensweg Jesu zu begehen. Bei gutem 
Wetter beginnt der Kreuzweg draußen! Jedes Kind darf eine 

Blume mitbringen!!!!

Das Pfarrbüro ist vom 14.04. – 20.04.09 geschlossen.
Probe der Erstkommunionkinder
Eppelheim: Mittwoch, 15.04.09, 16.30 Uhr in der Christkönigkirche

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund

Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 760363, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Fr. 10.04. 09.30 Karfreitag-Gottesdienst, HD-Pfaffen-
   grund, Im Buschgewann 30
So. 12.04. 09.30 Ostergottesdienst, HD-Pfaffengrund,
   Im Buschgewann 30
Do. 16.04. 20.00 Gottesdienst in HD-Wieblingen,   
   Sandwingert 103
Fr. 17.04. 19/20 Probe Jugendorchester/chor HD-
   Wieblingen, Sandwingert 103

Afrikanische Pfingstgemeinde
Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56 statt. 

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch:  18.45 Uhr Freitag:  18.45 Uhr  
Donnerstag:  18.55 Uhr Samstag:   16.30 Uhr  
Sonntag:   09.45 Uhr und 17 Uhr

Jehovas Zeugen 

Schulen und Kinderbetreuung

Käthe-Kollwitz-Schule

Fotoausstellung „Kreuze im Alltag“ 
In der katholischen Kirche befindet sich derzeit eine kleine Aus-
stellung in der Taufkapelle. Es handelt sich um eine Fotoausstel-
lung unter dem Titel: „Kreuze im Alltag“. Schüler der 9. Klasse in 
der Käthe-Kollwitz-Schule haben im Religionsunterricht die Kreuze 
fotografiert; ihre Aufgabe war gewesen, allerlei Arten von Kreuzen 
in Eppelheim zu suchen. Es entstanden knapp 40 Aufnahmen von 
sehr unterschiedlichen Kreuzen in und um die hiesigen Kirchen, 

Ev. Kindergarten Scheffelstraße
Der Kindergarten Scheffelstrasse lädt ein zum
Frühlingsflohmarkt
am Samstag, 16. Mai 2009 von 14 Uhr bis 17 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus in Eppelheim.
Verbringen Sie einen gemütlichen Nachmittag bei uns – unsere 
Cafeteria hat für Sie geöffnet.
Der Erlös des Flohmarktes ist für den Kindergarten bestimmt.
Standgebühr: Tisch 6,- Euro, Ständer 2,- Euro (Tische sind vor-
handen)
Kinder verkaufen Kinderspielzeug umsonst!!!
Reservierung unter Tel. 06221-7963181 (E. Sommer) oder Tel. 
06221-783387 (K. Keller). 
Auf Ihren Besuch freut sich der Elternbeirat

Bündnis 90/DIE GRÜNEN www.gruene-eppelheim.de
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Parteien

Grüner Eppler Ostergruß
Die Eppelheimer GRÜNEN laden die Bevölkerung am Ostersams-
tag (11.4.) zu ihrem traditionellen Osterstand am Wasserturmplatz 
(vor der Sparkasse) ein. Ab 9.00 Uhr werden die Gemeinderatsmit-
glieder der GRÜNEN sowie Kandidatinnen und Kandidaten für die 
Gemeinderatswahl im Juni mehrere hundert grüne Eier aus Eppel-
heimer Produktion verteilen. Durch ihre Aktion wollen die Grünen 
auch auf die Zukunftsfähigkeit der artgerechten Produktion ein-
heimischer Lebensmittel hinweisen; nur durch eine Stärkung des 
innerörtlichen Handels  und den direktvermarktenden Betriebe in 
und um Eppelheim ist ein weiteres Ladensterben in der Stadtmitte 
und eine Ansiedlung weiterer Super-Discounter zu verhindern.
Die Mitglieder der Gemeinderatsfraktion stehen für Gespräche 
und  Fragen zur aktuellen Kommunalpolitik unserer Stadt zur Ver-
fügung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen allen BügerInnen 
und Bürgern ein schönes Osterfest.

SPD www.spd-eppelheim.de

Jugendsozialarbeit an Schulen ausbauen
SPD-Kreistagsfraktion fordert finanzielle 
Beteiligung des Landes ein
Vor dem Hintergrund des dramatischen Massakers von Winnenden 
mit 15 Toten steht das Thema „Jugendsozialarbeit an Schulen“ in 
Baden-Württemberg erneut und zu Recht auf dem Prüfstand.
Nachdem sich das Land ab dem Schuljahr 2006/2007 vollstän-
dig und mit fadenscheinigen Begründungen aus der Mitfinan-

aber auch an Gartenzäunen, Fensterkreuzen, auf Bodenbelägen 
und anderem mehr. Besuchen Sie die Taufkapelle und nehmen Sie 
sich die Zeit, die Fotos anzuschauen. Manch Überraschung wird 
sich Ihnen zeigen! (ro)
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zierung dieser unverzichtbaren Aufgabe verabschiedet hat und 
Sozialministerin Monika Stolz erklärte, dass Schulsozialarbeit für 
sie kein Thema sei, hat die SPD-Kreistagsfraktion ein gemeinsa-
mes Schreiben mit allen Fraktionsvorsitzenden des Kreistags an 
Ministerpräsident Oettinger sowie die Fraktionsvorsitzenden im 
Landtag initiiert mit dem Ziel, das Land zu einem Wiedereinstieg in 
die Mitfinanzierung zu bewegen. Ohne jeden Erfolg. Nachdem nun 
Ministerpräsident Günther Oettinger im Zusammenhang mit dem 
Amoklauf eines Schülers in Winnenden öffentlich in den Medien die 
Notwendigkeit  eines Ausbaues der Jugendsozialarbeit an Schu-
len pressewirksam verkündet hat , wurde der SPD-Fraktionsvorsit-
zende Helmut Beck erneut in dieser Angelegenheit aktiv. 
Wie  Helmut Beck (Sinsheim) mitteilt, hat die SPD die vom Jugend-
hilfeausschuß des Kreises im Jahre 2007 beschlossenen Konzep-
tion einer kreisweiten mobilen Jugendsozialarbeit mit insgesamt 
8,5 Personalstellen zwar mangels Alternative zähneknirschend 
zugestimmt, ihr Ziel einer finanziellen Beteiligung des Landes 
verbunden mit einem weiteren personellen Verstärkung aber nie 
aufgegeben. Wir wollen, dass an allen Berufsschulen des Kreises 
mindestens je ein Sozialpädagoge oder Schulpsychologe als stän-
diger Ansprechpartner für Schüler, Lehrer und Eltern zur Verfügung 
steht, so Kreisrätin Renate Schmidt. 
Für die SPD Eppelheim ist dieses Anliegen auch Anlass hier vor 
Ort, an unseren Schulen eine optimale Sicherheit und soziale 
Betreuung zu gewährleisten. Die Stadtverwaltung reagierte sofort 
mit einem zusätzlichen privaten Wachdienst. Dies ist als Reaktion 
auf dieses tragische Unglück verständlich, löst aber langfristig nicht 
das Problem. Früher war ein von der Stadt angestellter Hausmei-
ster Ansprechpartner, Ohr und Gewissen der Schule. Diese zuver-
lässige Verbindung besteht seit der Einrichtung von ÖPP nicht 
mehr. Wechselnde Hausmeister kennen nur ihren persönlichen 
Dienstplan, kennen nicht die Schüler, und Schüler haben auch 
nicht mehr einen engen Bezug zu einem „Partner“ in der Schule. 
Hier fehlt eine soziale Verbindung zwischen Schülern, Lehrern und 
Schulverwaltung in unseren Schulen. Die SPD Eppelheim wird hier 
weiterhin ein Auge auf ein verlässliches soziales Gefüge an unse-
ren Schulen werfen, Sozialpädagogen sind wichtig, ein integrierter 
Hausmeister auch. (ET)

Vereine und Verbände

Angelsportverein „Früh Auf“ 
Fischverkauf am 10.04.2009 (Karfreitag) ab 11 Uhr im Ang-
lerheim beim Alten Wasserwerk.
Verkauf über die Straße und Verzehr im Anglerheim möglich.
Im Angebot sind Zanderfilet und Pangasiusfilet sowie Kartoffelsa-
lat. Die Angler freuen sich auf Ihren Besuch.

ASV/DJK Fußball E-Jugend

ASV  www.ASV-Eppelheim.de

E1 gegen Eberbach
Am Samstag ging es zum Nachholspiel  nach Eberbach. Bei tollem 
Wetter spielten sich die Jungs so richtig in Fahrt. Am Anfang noch 
etwas verhalten, leitete Nikolas durch einen tollen Abschlag auf 
Mauri das 1:0 ein. Kurze Zeit später brachte Yannick eine tolle 
Ecke direkt auf Erkans Kopf. Leider verfehlte er das Tor nur knapp. 
Dann spielte Sven einen Traumpass auf Yannick und der erzielte 
das 2:0. Danach kam ein super Pass von Erkan auf Mauri und der 
erzielte das 3:0. Jetzt zeigte Nikolas seine ganze Stärke und ver-
hinderte das 3:1. Sven hatte das 4:0 auf dem Fuß, traf aber leider 
nur die Latte. Nach einer tollen Ecke von Mauri erzielte Yannick 
dann das 4:0. Die Abwehr um Nima, Alex und Tim hatte so einiges 
zu tun auch Olli gab dem Gegner keine Chance an der Außenlinie.
Zusammen mit Nikolas verhinderten sie dann kurz vor der Halb-
zeit das 4:1. Somit gingen wir mit 4:0 in die Halbzeit. Nach der 
Pause legten die Jungs gleich wieder los. Nima erkämpfte sich den 
Ball, zog einfach mal ab. Doch der Ball prallte vom Tormann ab. 
Aber Dennis stand genau richtig und erzielte das 5:0. Kurze Zeit 
später erzielte Eberbach den Anschlusstreffer zum 5:1. Yannick 
konterte sofort und erzielte das 6:1. Wieder zeigte unsere Abwehr 

ASV/DJK Fußball F1-Jugend
Am 28.03.09 begann endlich die Feldsaison. Unser erster Spiel-
tag war in Baiertal. Die erste Partie spielten wir gegen Schönau, 
die mussten gleich nach Anpfiff ein Tor von Oskar hinnehmen. 
Mika, Tim und Okan folgten, sogar Schönau schoß ein Eigentor, 
und unser Auftaktspiel endete 9:0. Es fing an zu regnen, was aber 
unseren Jungs überhaupt nichts ausmachte. Pfaffengrund waren 
die nächsten. Super Zusammenspiel, schöne Chancen rausge-
spielt, Kevin sicher, trotz Getümmel vor seiner Kiste hielt er sie 
sauber. Abschlag von Kevin zu Mika, mit dem Kopf verlängert und 
Tor. Oskar schoss den Abschlusstreffer, 2:0. Gegen Baiertal eröff-
nete Okan mit einem Eckballtor. Ausgleich 1:1. Mika brachte uns in 
Führung, ein Freistoß von Kevin landete direkt im Tor, zählte aber 
nicht, weil kein Andere den Ball dazwischen berührte, schade. Bai-
ertal glich nochmal aus und so blieb es auch. 2:2.
Kevin Riegler (Tor), Lars Huber, Tim Uebele (2), Basti Schwenn, 
Mika Farinango (5), Oskar Wolf (3), Okan Ceribas (2), Sammy 
Rühle, Marjan Heindel. 

und Nikolas wie stark sie sind und verhinderten das 6:2. Jetzt 
spielte Erkan einen tollen Pass auf Mauri, der spielte den Tormann 
aus und erzielte das 7:1. Sven spielte einen Pass auf Lukas und 
der hätte fast sein erstes Tor in der E-Jugend erzielt. Aber leider 
kam der Ball auf den falschen Fuß. Nach einer ziemlich langen Zeit 
ohne weitere Höhepunkte spielte Yannick, wie aus dem Nichts, 
auf Dennis und der ließ sich das nicht zweimal sagen und erzielte 
das 8:2.  Nach einer tollen Freistoß-Variante von Sven und Yannick 
erzielte Sven den 9:2 Endstand. He Jungs, das war ein richtig tolles 
Fußballspiel.
Spielerkader : Maurizio Barone (3), Sven Becker (1), Erkan 
Bölük, Nikolas Dawid (Tor), Alexander Ensins, Tim Gärtner, 
Lukas Huber, Dennis Mack (2), Yannick-Oliver Mang, Yan-
nick Martin (3), Nima Norouzi.  

ASV/DJK Fußball F2+3-Jugend
Am Samstag,den 28.03.09 fuhren wir mit der F2 zu unserem ersten 
Feldspieltag im Jahre 2009 nach Baiertal. Optimistisch gingen wir 
in unser 1.Spiel gegen TSV Pfaffengrund 2. Nach etwas unsiche-
rem Beginn nach der langen Winterpause steigerte sich die Mann-
schaft von Minute zu Minute. Durch einen Doppelschlag innerhalb 
von 2 Minuten gingen wir 2-0 in Führung. Der Gegner hatte keine 
Chance. Leon hatte mit zwei Pfostenschüssen viel Pech. Dann 
waren die Spieler einen Moment unaufmerksam, so dass Pfaffen-
grund auf 1-2 verkürzen konnten. Dies war auch der Endstand. 
Im zweiten Spiel hiess der Gegner SG Dielheim 3. Mit Anpfiff des 
Spiels begann es auch zu regnen. Dies sollte die Mannschaft 
aber nicht beeinflussen. Es wurde toll kombiniert und zusam-
men gespielt. Hoch überlegen siegten die Mannschaft 7-0! Zum 
letzten Spiel traten die Spieler in Ersatztrikots an, da die anderen 
total durchnässt waren. Baiertal 2 war unser letzter Gegner.Auch 
in diesem Spiel war Eppelheim überlegen und gewann 5-0.Trotz 
vieler Fehler in der Abwehr musste Eppelheim keinen Gegentreffer 
in diesem Spiel hinnehmen! Fazit für diesen Spieltag: Alle Spiele 
wurden überzeugend gewonnen, das Zusammenspiel der Spie-
ler wird immer besser! Jungs weiter so!! Spielerkader: Mike Rahf, 
Timo Rothmund, Jan Rothmund 3, Topas Kronmüller 8, Moses 
Yulafci 1, Max Mitskewitsch, Luis Steiner, Oliver,Melik, Simon Trei-
ber, Leon Schlotthauer 2, Maurice Hagemeister

Treffpunkt Blaues Kreuz – Gruppe Eppelheim – in den Räumen 
des Seniorentreffs im Keller der Theodor-Heuss-Schule (altes 
Schulhaus) jeden Dienstag, 20.00 Uhr,  Tel.: 06221 / 149820.

Blaues Kreuz

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            Öffnungszeiten:
Tel.: 794107 Fax: 794227             Mo und Do 9-12 Uhr

Studienfahrt des BüKoBü nach Brackenheim 
am Mittwoch,  22. April 2009
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Deutsche Jugendkraft 

DJK- Abteilungen 
Liebe Mitbürger, hier stellen die einzelnen Abteilungen der DJK erstmalig 
vollständig vor, um Ihnen einen Überblick über unsere Vereinsarbeit zu 
ermöglichen. Natürlich würden wir uns über Ihr Interesse freuen. „Schnup-
pergäste “ sind jederzeit zu den angegebenen Trainingszeiten herzlich 
willkommen. Es wäre schon, Sie in unserem Verein als Mitglied begrüßen 
zu können.

Abteilung Fußball:
Spielgemeinschaft ASV / DJK Eppelheim ( SG ASV/ DJK)
Jugendmannschaften   
Jugendleiter: Maurizio Spicocchi, DJK
Jugendleiter: Volker Herrmann, ASV
Bambini  3 – 6 J       Trainer: Klaus Schäfer
                     Stefan Förster
                     Michael Rothmund
                     Betreuerin: Sandra Rothmund
                Mo, Fr 17– 18,                              DJK - Platz
F 1 Jugend  6- 8 J    Trainer: Heiko Riegler
                                 Trainer: Oliver Matejka
                                 Betreuerin:  Silke Überle  
                                 Di, Do 17.00 – 18.30 Uhr             DJK- Platz
F 2 + F3 Jugend       Trainer: Stefan Schlotthauer                  
                                 Trainer: Karl Treiber
                                 Trainer: Michael Rothmund
                                 Betreuerin: Gaby Schlotthauer-Baumann
                                 Di, Do 17.00 – 18.30 Uhr             DJK- Platz 
E 1 Jugend  8 -10 J  Trainer: Andreas Martin 
                                 Trainer : Beppo Barone   
                                 Betreuerin: Solveig Becker 
                                 Mo, Mi 17.00 – 18.30 Uhr            DJK- Platz
E 2 Jugend  8–10 J   Trainer: Frank Siegler 
                                 Trainer: Mauricio Spicocchi
                                 Trainer: Minush Maluka
                                 Betreuerin: Daniela Maluka 
                                 Mo, Mi 17.00 – 18.30 Uhr            DJK- Platz
D 1 Jugend 10–12 J Trainer: Bernd Schleich  
                                 Betreuer: Lothar Steinert 
                                 Di, Do 17.00 – 19.30 Uhr             ASV- Platz
                                 Spieltag Sa 14.15 Uhr
D 2 Jugend               Trainer: Günter Niesporek
                                 Trainer: Mauricio Spicocchi
                                 Betreuer: Dieter Mann
                                 Di, Do 17.00 - 18.30                    ASV- Platz
                                 Spieltag Sa. 13.00 Uhr
C Jugend 12–14 J    Trainer: Lars Herrmann
                                 Trainer: M. Hellbach
                                 Betreuer : Stefan Huber
                                 Mo, Mi 17.00 – 18.30 Uhr            ASV- Platz
                                 Spieltag Sa 15.30 Uhr
B Jugend 14– 6 J     Trainer: Rainer Matejka
                                 Trainer : Oliver Spies  
                                 Mo, Mi  18.30 – 20.00                  ASV- Platz
                                 Spieltag Fr. 18.00 Uhr
A Jugend 16– 8 J      Trainer: Erich Kohler
                                 Betreuer : Wolfgang Wittmann           
                                 Mo, Mi  18.30 – 20.00 Uhr
                                 Spieltag: Sa 15.00 Uhr                 DJK- Platz
Herren:  SG  ASV / DJK
Abteilungsleiter ASV: Achim Scharwatt
Abteilungsleiter DJK: Erich Kohler, Hildastr. 9a , Tel. 763179
Spielausschuss : Peter Thee ,DJK
Betreuer: Wolfgang Wittmann ASV, Sebastian Sandrisser DJK, Ralph Zeh 
ASV
Kreisliga    ASV/DJK     Trainingszeiten:
                                     Di, Do, Fr.  19.00 – 20.30 Uhr,  ASV-Platz
Kreisstaffel B ASV/DJK Trainingszeiten
                                     Di, Do 19.00 – 20.30 Uhr,          DJK-Platz
Kreisstaffel C ASV/DJK Trainingszeiten:
                                     Di, Do 19.00 – 20.30 Uhr,         DJK- Platz 
Alte Herren - AH - DJK
Siegbert Martin, Adenauerring 29, Tel 765823
Training : Mittwoch, 19.00                                              DJK-Platz
DJK- Förderverein  „Fußball“
Vorstand: H:J. Roos, Franz Adam, Tel. 762958
Fortsetzung folgt!

(Anmeldung bis 15. April 2009)
Abfahrt am Feuerwehrhaus : 12h30 Uhr   
Rückkehr: gegen 20h30 Uhr
In Brackenheim geht es ins Theodor-Heuß-Museum. Th.Heuß war 
der erste Bundespräsident der Bundesrepublik Deutschland, deren 
Gründung vor 60 Jahren wir in diesem Jahr feiern. Im Anschluß an 
die Museumsführung geht es zum gemütlichen Vesper in die Wald-
schenke-Biergarten Hörnle in Brackenheim-Dürrenzimmern. Für 
die  Fahrt, den Eintritt ins Museum (mit Führung)  wird ein Unko-
stenbeitrag von 5 Euro für Mitglieder, 10 Euro für Nichtmitglieder 
erhoben. Er wird im Bus eingezogen. Die Verpflegungskosten zahlt 
jeder Mitfahrer selbst. 
Anmeldeformulare gibt es bei Frau Jänner im Büro (Mo und Do von 
9 – 12), bei Frau Kuhn im Rathaus und beim Seniorenmittagstisch 
im Rathauskeller. Sie werden dort wieder abgegeben oder können 
in den Briefkasten am Rathaus eingeworfen werden.
Literatur- und Geschichtskreis
Das nächste Treffen findet am 15. April 2009 um 15 Uhr in der 
Stadtbibliothek statt. Thema ist der 2. Teil von E. Loest „Durch die 
Erde ein Riß“, betreffend die Jahre 1953 – 1964.
Bericht über das Kulturcafé vom 30.03.2009
Nach der gewohnten Stärkung mit Kaffee und Kuchen durch 
das Kulturcaféteam an einladend gedeckten Tischen zog Krimi-
nalhauptkommissar a.D. Hans Sattler durch seine temperament-
volle Art schnell die Aufmerksamkeit der zahlreich erschienenen 
Besucher auf sich. Und dann kamen auch schon die praktischen 
Beispiele und Ratschläge „wie aus der Pistole geschossen“. Oft 
machen gekippte Fenster in Küche, Bad oder Toilette Einbrechern 
die Sache leicht. Am besten helfen da Gitter, da man halt doch 
manchmal das Zumachen vergisst. Höchste Gefahr droht, wenn 
eine allein stehende Person eine oder sogar mehrere unbekannte 
Personen unter welchem Vorwand auch immer ins Haus oder in 
die Wohnung lässt. Leider wird Hilfsbereitschaft oft schamlos aus-
genutzt. Auch der sog. „Enkeltrick“ ist wieder groß im Kommen, 
weil offenbar immer wieder erfolgreich. Nur eine Sperrkette oder 
besser noch ein Sperrbügel können bei einer spaltbreit geöffneten 
Tür den Zutritt verwehren. Die beste Sicherung des Hauses oder 
der Wohnung z.B. bei Abwesenheit oder Urlaub ist aber letzten 
Endes nicht die Technik, wie der erfahrene Kriminalbeamte wusste, 
sondern eine gute Nachbarschaft, die man pflegt, mit der man sich 
austauscht und die das Umfeld, merkwürdige Personen, Geräu-
sche, aufmerksam registriert. Es ist schon vorgekommen, ohne 
dass man es ihnen nachweisen konnte, dass verfeindete Nachbarn 
seelenruhig zugesehen haben, wie das Nachbarhaus ausgeräumt 
wurde.
Auch Kaffeefahrten haben ihre Tücken. Es wird oft Druck in 
Richtung Kauf ausgeübt, minderwertige Waren werden zu über-
höhten Preisen angeboten, und mit Lockvögeln, also angeblich 
zufriedenen Käufern, schmackhaft gemacht. Wer einen Kaufver-
trag unterschreibt, sollte sich unbedingt eine Durchschrift geben 
lassen! Binnen 14 Tagen kann der Kauf widerrufen werden, aber 
nur schriftlich (Adresse wichtig!) und per Einschreiben mit Rück-
antwort.
Bei telephonischen Gewinnmitteilungen sollte man am besten sofort 
auflegen. Es handelt sich immer um windige Geschäftemacher, die 
mit Fangschaltungen die Telefonrechnungen hochtreiben und die 
man nicht greifen kann. Sie haben nur eine Postfachadresse und 
die wechseln sie wie das Hemd. Und selbst nach erfolgreichen 
Ermittlungen gehen die Gerichte nur ungern gegen die Gauner vor, 
die sich raffiniert in rechtlichen Grauzonen bewegen. Übrigens, 
was Kampf gegen die Kriminalität angeht: Auch Banken erleichtern 
Verbrechern das Handwerk, wenn sie, öfters vorgekommen, ohne 
zu zögern, fünfstellige Summen an alte Damen in Begleitung eines 
Unbekannten auszahlen. Enkeltrick!
KHK a.D. Hans Sattler hatte eine interessante Broschüre mit 
Sicherheitstipps für Seniorinnen und Senioren dabei und eine 
Telefonnummer für kostenlose Sicherheitsberatung der Polizei, die 
sogar ins Haus kommt (T. 06221/991234). Nur der Beamer, der 
das Gesagte noch mit einigen Bildern veranschaulichen sollte, der 
widerstand hartnäckig allen Versuchen, ihn in Gang zu setzen. Da 
wäre ein neuer gut angelegtes Geld – im Interesse der Sicherheit 
aller Bürger.
Das nächste Kulturcafé am 27.04.09 um 15 h (Anfangszeit neu!) 
im Rathauskeller widmet sich dem Thema: „Welche Möglichkeiten 
gibt es, Energie zu sparen“? Es spricht Dr. Kessler von der Klim-
aberatung.

Vereinsleben
Verbindet, bringt Abwechslung in das tägliche Einerlei, formt die 
Menschen und fördert die Geselligkeit!
Deshalb: Werden Sie Mitglied in einem Verein!
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Judo in concert No.4
Die Judoabteilung der DJK Eppelheim lädt ganz herzlich ein zum 
vierten „Judo in concert“ am Donnerstag, 30.04.09, ab 19.00 Uhr 
auf dem Sportgelände der DJK in der Boschstraße, wie immer am 
Vorabend des traditionellen Schlachtfestes der DJK.
Die Gruppe „strange affair – unplugged“ unterhält Sie mit ihrer 
Musik aus den Sechzigern bis hin zu aktuellen Hits aus den charts, 
bekannte Songs, die zum Mitsingen und Tanzen einladen. Der 
Eintritt ist frei, für Kaffee und Kuchen, warmes Essen, Salate und 
Getränke ist selbstverständlich bestens gesorgt.
Die Judoabteilung freut sich auf Ihren Besuch.

DJK  - Judo

Eppelheimer Carneval Club 

Verstärkung für ECC-Garden gesucht
Die Garden des Eppelheimer Carneval Club suchen Verstärkung. 
Bei Interesse einfach mal im Training vorbei schauen und mitma-
chen.
Das Training findet im Untergeschoss der Rhein-Neckar-Halle zu 
folgenden Terminen statt: 
Krümel (4 – 6 Jahre) mittwochs 15:30 – 16:30 Uhr Schautanz 
Jugendgarde (7 – 10 Jahre) dienstags 16:30 – 18:00 Uhr 
Schautanz & Marsch 
Juniorengarde (11 – 14 Jahre) dienstags 17:30 – 19:00 Uhr 
Schautanz & Marsch 
Aktivengarde (ab 15 Jahre) dienstags 18:30 – 20:00 Uhr 
Schautanz & Marsch 
HotShots mittwochs 19:00 – 21:00 Uhr Schautanz 
Die Garden freuen sich über jeden Zuwachs.

SG Poseidon

ARENA-Cup 2009
Am vergangenen Wochenende trafen über 500 internationale 
Nachwuchsathleten in der Schwimmhalle des Olympiastützpunk-
tes Rhein-Neckar. Der SV Nikar Heidelberg organisierte nun zum 
dritten Mal diesen „ARENA-Cup“, bei dem an zwei Tagen über 
2600 Starts auf der 50m Langbahn absolviert wurden. 
Die SG Poseidon Eppelheim war ebenfalls mit 24 Schwimmer 
und Schwimmerinnen bei 130 Starts vertreten. Der anstrengende 
Wettkampf am Wochenende zuvor, Erkältungskrankheiten und 
die lange 50m Bahn, machten es den Poseidons schwer sich in 
diesem starken Konkurrenzfeld durchzusetzen, erreichten aber 
111 persönliche Bestleistungen.
Ein besonderer Wettkampf war es für die kleinsten im Jahrgang 
1999, die, neben weiteren Kurzstrecken, zum ersten Mal eine 
200m-Strecke, und dann noch auf der langen Bahn, zurücklegen 
sollten. Tapfer schafften es die sechs jungen Damen Svea Brauch, 
Lara Bräumer, Cora Hornstein, Lisa Unglaube, Matilda Wolf und 
Annika von Wolfframsdorff, diese Aufgabe durchweg mit Bestzei-
ten zu meistern und Matilda durfte sich sogar zwei Mal auf dem 
Treppchen eine Bronzemedaille für 50m Brust und 50m Schmet-
terling abholen.

Die schon etwas älteren Teilnehmer des Vereins ab Jahrgang 1997 
waren vertreten durch Jil Schäfer, Svenja Strenge, Johanna Wolf, 
Kaylynn & Brianna Donnolly, Lotte Horn, Kim Kunzmann, Franziska 
Lang, Paula Ullmann und Sarah Riemann bei den Mädchen, sowie 
durch Niklas Bräumer, Robin Schwarz, Chase & Andrew Sim-
mons, Konrad Lagaly, Tobias Ehrhard, Niclas Henrichs und Julilus 
Adamiak bei den Jungs.
Hier wurden folgende Medaillenplätze erreicht:
Kaylynn Donnolly:    Gold: 50m + 100m Freistil
     Silber: 50m Schmetterling, 200m Freistil
     Bronze: 200m Lagen
Julius Adamiak:       Gold: 100m Rücken
     Silber: 100m Freistil, 200m Rücken, 
                 200m Lagen
Johanna Wolf:    Gold: 50m Brust
     Silber: 50m Schmetterling, 200m Brust
Lotte Horn:        Gold: 200m Schmetterling
Jil Schäfer:               Bronze: 50m Rücken
Chase Simmons:     Silber: 50m + 100m Brust
     Bronze: 200m Brust
Konrad Lagaly:    Silber: 100m Rücken
     Bronze: 50m Rücken
Andrew Simmons:   Silber: 100m Schmetterling
Niklas Bräumer:    Bronze: 200m Schmetterling
Tobias Ehrhard:    Bronze: 200m Brust

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Turnverein Eppelheim

Ergebnisse und Berichte:
Samstag, 04. April 2009
Landesliga (Männer): HSG Mannheim – TVE   29 : 26 (13 : 10)
TVE enttäuscht in Mannheim
Wer nach der unglücklichen Niederlage in Schwetzingen sich nun einen 
Sieg bei der HSG Mannheim erhofft hatte, wurde bitter enttäuscht, denn 
die Mannheimer, die sich noch zumindest in theoretischer Abstiegsgefahr 
wähnten, erkämpften sich nicht ganz unverdient einen 29 : 26 (13 : 10) 
Erfolg gegen einen TV Eppelheim, der nur in wenigen Phasen des Spiels 
sein eigentliches Leistungsvermögen aufblitzen ließ, ansonsten aber etwas 
behäbig sein Programm herunterspulte.
Schon zu Beginn merkte man, hier fehlt die letzte Konzentration, denn 
als Mannheim in der 6. Minute sein erstes Tor zum 1 : 2 warf, hätten die 
Gäste bereits mit 4 Toren führen müssen. Als dann Michael Hofmann, 
der ein überragendes Spiel im Angriff machte, kurz hintereinander (7. und 
11. Minute) Zeitstrafen aufgebrummt bekam, nutzten dies die Hausherren 
geschickt, glichen aus und gingen sogar selbst in Führung (6 : 4). Zwar 
erreichten die Eppelheimer noch einmal einen ausgeglichenen Spielstand 
(8 : 8), auch bedingt dadurch, dass nun die Seckenheimer dezimiert waren, 
doch da diese in der Schlussphase durch zwei Fehlpässe zu Kontertoren 
eingeladen wurden, nahmen sie einen 3-Tore-Vorsprung mit in die Pause, 
der ihnen das nötige Selbstvertrauen für den 2. Durchgang bescherte.
Früh wurden die Eppelheimer Versuche, das Blatt zu wenden, durchkreuzt, 
weil Daniel Hoch nun zwei Mal die Bank drücken musste (31. und 38. 
Minute). Vom 17 : 14 zogen die Mannheimer auf 20 : 14 davon, einen Vor-
sprung, den Eppelheim nur noch verkürzen, aber nicht mehr entscheidend 
korrigieren konnte, da man im Angriff immer wieder gute Tormöglichkei-
ten ausließ. Die Manndeckung, die Jürgen Zeitz gegen Becker angeordnet 
hatte, zeigte zwar Erfolg, doch dafür bekam Marius Fath zuviel Freiraum 
und warf seine Tore, denn die TVE-Deckung war geistig nicht fix genug, die 
Freiräume beweglich zuzuschieben. Erst in den letzten 5 Minuten (Spiel-
stand 27 : 21) besann sich Sebastian Dürr auf seine individuelle Klasse, 
warf 3 Tore in Folge, sodass am Ende zwar eine Resultatsverbesserung 
stand, die Eppelheimer aber auf Grund ihrer unbefriedigenden Leistung mit 
hängenden Köpfen in die Kabine schlichen.
Außer dem bereits gelobten Michi Hofmann kann nur Eduard Heier und mit 
Abstrichen den Torhütern und Sebastian Dürr eine überdurchschnittliche 
Leistung bescheinigt werden. (we)
TVE: Reif, Vollhardt; Müller (2), Fehrenbach, Hoch (1), Schweizer (1), Heier 
(7/2), Erb (1/1), Dürr (5), Cramer (1), Hofmann (7), Förch (1)
Badenliga (Damen): TVE – TG Heddesheim   28 : 26 (14 : 12)
Heimbilanz bleibt makellos – Herb und Adler in Torlaune
Die Heimbilanz der TVE Damen in der Badenliga von nun 6:0 Punkten 
in Folge ist makellos. Durch diesen Sieg sind die Damen in der Tabelle 
vorübergehend auf Platz 9 vorgerückt. „Ich kann vor dieser Leistung 
des gesamten Teams nur den Hut ziehen“, so Trainer Robert Krembsler 
glücklich im Resümee nach dem 28:26 (14 : 12) Heimsieg gegen die TG 
Heddesheim. „Was wir da gemeinsam schaffen grenzt fast an das Unmög-
liche. Seit Wochen spielt der TVE mit nur 6 Stammspielern. Auch bei den 
wöchentlichen Trainingseinheiten stehen Trainer Robert Krembsler und 
Teamchef Alfred Schmitt-Hess manchmal nur maximal 6 Spieler zur Ver-
fügung und das macht die Arbeit und Vorbereitung auf die Begegnungen 
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sicher nicht einfacher und leichter - und dann diese Leistungssteigerung! 
Ein Grund dafür: Aufgeben gibt es in diesem Team nicht!“
Mit ausschlaggebend für diese Entwicklung und wichtige Motivation, so 
Krembsler, war der Heimsieg gegen den TV Bammental. Das Team hat 
sich diesen wichtigen Sieg erkämpft und gebraucht, hat diesen Erfolg posi-
tiv aufgenommen und kontinuierlich daran gearbeitet, um das gemeinsame 
Ziel, den Klassenerhalt zu sichern. Ergänzt wird diese Entwicklung durch 
die akribische Vorarbeit der Teamverantwortlichen, die in stundenlangen 
Videoanalysen der Vorspielbegegnungen die Gegner intensiv studieren und 
die taktische Marschroute vorgeben, die von den Spielern dann auch kon-
sequent angewendet wird. Wie man sieht – mit Erfolg!
Gegen die Gäste von der TG Heddesheim, immerhin Tabellenvierter, 
gestaltete Eppelheim das Spiel in der ersten Hälfte ausgeglichen und 
erspielte sich Vorteile. Nach der 2:0 Führung und dem zwischenzeitlichen 
Ausgleich der Gäste zum 5:5 ging Heddesheim mit 6:5 in Führung. Eppel-
heim glich postwendend aus und gab die Führung bis zur Halbzeit nicht 
mehr ab. Lediglich die Tore aus dem Rückraum der Gäste bemängelte 
Krembsler im Pausengespräch. Da wäre mehr drin gewesen, wenn man in 
der Abwehr diese Würfe konsequenter unterbunden hätte. So blieben die 
Gäste aus Heddesheim im Spiel und die Seiten wurden beim Stand von 
14:12 gewechselt.
Nach dem Seitenwechsel erhöhte Eppelheim das Tempo und setzte sich 
mit 5 Treffern in Folge bis zur 43. Spielminute auf 20:14 ab. Doch dann 
gab es wieder diesen unerklärlichen Einbruch im Eppelheimer Angriffs- und 
Abwehrspiel. Die Gäste aus Heddesheim wurden regelrecht zum Torerfolg 
eingeladen. Heddesheim drehte den Spiess um und erzielte nun ebenfalls 
6 Treffer in Folge und in der 51. Minute ging Heddesheim sogar mit 20:21 
in Führung. In den Gesichtern der Gastgeber konnte man ablesen, was 
den Spielerinnen durch die Köpfe ging. Eine ähnliche Situation hatte man 
auch im Spiel gegen die TSG Wiesloch erlebt und am Ende verloren. Doch 
diese Erfahrung wollten die Damen des TV Eppelheim nicht ein zweites Mal 
machen. Ein Ruck ging durch das Team und gleich im Gegenzug  mar-
kierte Eppelheim den wichtigen Ausgleichstreffer zum 21:21. Die Torhüter 
auf Eppelheimer Seite fanden in dieser Phase die richtigen Mittel die Würfe 
der Gäste zu parieren und so kam Eppelheim wieder in die Erfolgsspur 
und erkämpfte sich einen erneuten 2 Tore Vorsprung. Diese Führung gab 
Eppelheim, auch bei offensiver Einzeldeckung in den letzten Minuten des 
Spiels durch die Gäste, nicht mehr aus der Hand. Eppelheim siegte mit 
28:26 und behielt die wichtigen Punkte gegen den Abstieg und hält weiter-
hin Distanz zum vorletzten Tabellenplatz. (rk)
TVE: Beisel, Gross, Becker; Klein (2), Hess (4), Wolf (2), Herb (10/1), Robker, 
Kriechbaum, Adler (9/2), Jüttner (1), Geib, Münch
Weitere Spiele: 
C-Jugend (Badenliga):
Sonntag, 15. März 2009: TVE – TSV Malsch 24 : 17 (13 : 10)
Samstag, 21. März 2009: TSV Malsch – TVE 21 : 24 (12 : 13)
Bei den Playoff-Spielen der beiden Badenliga-Gruppensechsten um den 
11. Platz der Badenliga kamen die Eppler Jungs, die nur durch widrige 
Umstände den vierten Platz und damit das verdiente Spiel um Platz sieben 
verpasst hatten, zu ungefährdeten Siegen gegen den TV Malsch. Die Mal-
scher, zwar körperlich robuster, hatten aber der disziplinierten Spielweise 
der Eppelheimer weder im Hin- noch im Rückspiel zu keiner Zeit ernsthaft 
etwas entgegenzusetzen. Beste Torschützen auf Eppler Seite waren Daniel 
Pfisterer und Adrian Scholl mit je zwölf Treffern.
So endete die Saison und damit für die meisten der Spieler die C-Jugend in 
diesem Team nach einer insgesamt sehr geschlossenen und zufriedenstel-
lenden Mannschaftsleistung mit zwei Siegen recht erfolgreich. Die anschlie-
ßende Feier in der Eiche rundete die Saison gelungen ab. (ts)
TVE: Lang (1); Brendel (4), Eberwein (5), Herter (5), Krönung (1), Pfisterer 
(12), Scholl (12), Sommer (5), Schüssler (2), Pagliara (1).
A-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: TSG Wiesloch – TVE   25 : 29
2. Division (Männer 3): TVE III – TV Bammental II   31 : 27 (13 : 16)
Kämpferische Ic mit klarem Sieg
Endlich ist er da, der Frühling. Die Sonne strahlt über Eppelheim, gute 
Laune ist angesagt zum letzten Spiel der Ic in dieser Saison. Zu den Fans 
der Untrainierbaren zählt inzwischen auch Deutschlands schönste Rock-
stimme Julia Neigel. Blendend erholt von einem zweiwöchigen Urlaub am 
Wörthersee wollte die frühere Bundesligahandballerin die Spaßspieler am 
vergangenen Samstag mal live erleben.
Doch gegen die Reserve des TV Bammental werden Julias Nerven zunächst 
auf eine harte Probe gestellt. Plötzlich liegen ihre Eppelheimer mit 3:10 
Toren zurück. Verschlafen schleppen sich die Ic´ler herum, von Bewegung 
oder schnellem Spiel ist weit und breit nichts zu sehen. Abwehr? Fehlan-
zeige. Angriff? Ein Desaster.
Irgendwann müssen sich die Gastgeber daran erinnert haben, dass Hand-
ball ein wunderbarer Kampfsport mit Ball ist. Plötzlich wird gefightet, vorne 
schnell kombiniert und in der Abwehr endlich zugelangt. Tor für Tor kämpft 
sich das Team heran. Leonid Paramonov dirigiert seine Nebenleute, spielt 
Traumpässe und wirft insgesamt sechs Tore. Bis zum Halbzeitpfiff kann 
sich die Ic immerhin auf 13:16 herankämpfen.
Dennoch dauert es in Halbzeit zwei wieder ein wenig bis endlich die Trick-
kiste ausgepackt wird. Bammentals beste Ballermänner werden jetzt eng 
gedeckt, die Eppler Abwehr blockt und klaut immer mehr Bälle und der 
erst achtzehnjährige Torhüter Maximilian Wetterich hält nun hinten wie ein 
alter Haudegen. Alle rackern, jeder unterstützt den anderen und auf der Tri-
büne feuern die Fans die Ic lautstark an. Besonders Bastian Richter, auch 
erst 18 Jahre alt bringt die Bammentaler schier zur Verzweiflung. Wenn er 

von Linksaußen hereinfliegt, ist der gegnerische Torhüter an diesem Tag 
jedes Mal überfordert. Fünf Zuckertore gelingen“ Basti“ und in der Abwehr 
verurteilt er seinen Gegenspieler nach kleinen Anfangsschwierigkeiten zur 
Wirkungslosigkeit.
Beim 21:21 ist der Ausgleich endlich geschafft und ab dann haben die 
Gäste keine Chance mehr. Beim Stand von 31:25 kurz vor dem Abpfiff 
nehmen die Ic`ler den Gang raus. Am Ende gewinnen die Untrainierbaren 
klar mit 31:27. Es ist der 13. Sieg in dieser Saison. „Das war eine tolle 
Runde“, sagt Ic-Motivator Lars Drögemüller. Immerhin belegt die Ic, die in 
die 2. Division überraschend aufgestiegen war, einen guten fünften Platz.
Immer noch scheint die Sonne. Es ist jetzt später Nachmittag. Die gute 
Laune hat sich auf alle übertragen. Alle strahlen und auch Julia ist zufrie-
den. Sie wird wiederkommen. „Am liebsten würde ich selbst gerne wieder 
Handball spielen“, sagt die Linkshänderin.
Ic: Wetterich; Gallery, Paramonov (6), Richter (5), Wallberg (3), Kurz (2), 
Fischer (3/1), Drögemüller (3), Schichtel (1), Geier (2), Treiber (1), Mai, 
Cramer (5), Schmidt.
Sonntag, 05. April 2009
D-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: KuSG Leimen – TVE
D-Jugend (männlich): KuSG Leimen II – TVE
2. Division (Damen 2): KuSG Leimen II – TVE II   27 : 12
B-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: KuSG Leimen – TVE
1. Division (Männer 2): HG Eberbach – TVE II   36 : 31 (16 : 14)
Niederlage zum Rundenabschluss
Im letzten Rundenspiel der Saison 2008/09 musste der TV Eppelheim in 
Eberbach eine deutliche 36:31 (16 : 14) Niederlage einstecken.
„ Egal wie das Spiel heute ausgeht, ihr habt eine sensationelle Saison 
gespielt.“ Mit diesen Worten startete Coach Horvath seine Kabinenanspra-
che „ dieses Spiel hat für uns nicht den sportlichen Stellenwert, wie für 
Eberbach die auf dem vorletzten Platz stehen und jeden Punkt brauchen. 
Eberbach wird heute ordentlich Druck machen, um die zwei Punkte gegen 
uns zu holen “
So kam es auch. Die Landesliga Reserve ließ sich zu Beginn der Partie 
vom Tempo der Eberbacher überraschen und lag gleich 2:0 in Rückstand. 
Danach erwachte die junge Truppe und zog im Angriff ihr Lauf – und 
Passspiel auf, egalisierte (4:4) und ging mit zwei Toren (5:7) in der zehn-
ten Minute in Führung. Leider deutete sich bereits in dieser Phase ein zu 
genaues Zielen der TVE Schützen an, denn immer wieder wurde die Latte 
und der Pfosten des HGE Gehäuses malträtiert. Diesen Umstand nutzten 
die Gastgeber und erzielten fünf Tore in Folge um in der 20. Minute mit 
10:7 zu führen. Die verbleibenden zehn Minute setzte sich dieses Spiel 
fort, der TVE spielte zum Teil kopflos und überhastet im Angriff und in 
der Abwehr wurden die Laufwege der Eberbacher Sturmreihe nie richtig 
eingeschränkt. Trotzdem konnte sich Eberbach, auch wegen der eige-
nen Abschlussschwäche, nicht entscheidend absetzen. So wurden beim 
Stande von 16:14 für die Gastgeber die Seiten gewechselt.
Mit Anwurf zu Halbzeit zwei und Ballbesitz des TVE hofften die Eppelheimer 
Schlachtenbummler auf ein Signal zur Aufholjagd. Dieses Signal wurde in 
den ersten drei Angriffen gegeben. Diese wurden mustergültig ausgespielt, 
aus aussichtsreicher Position geworfen, aber alle drei Würfe landeten am 
Gebälk. Eberbach nutzte diesen Umstand klug aus, zog ruhig seine Kreise 
und verwertete die sich Ihnen bietenden Chancen immer abgeklärter. So 
stand es in der 40. Minute 23:17 für die Hausherren. Diesen Vorsprung ver-
teidigten die aufopferungsvoll kämpfenden Neckartaler bis zur 50 Minute 
(30:24), ehe die Landesliga Reserve mit 4 Toren in Folge auf 30:28 ver-
kürzte. Eberbach wankte, fiel aber nicht, da in dieser Phase die Gäste aus 
Eppelheim einfach zu hektisch agierten und sich Würfe nahmen, die keinen 
Aussicht auf Erfolg brachten oder an der Umrandung des HGE Tores lande-
ten. So überstand der Gastgeber diese kurze Phase und traf selbst wieder 
das Tor und baute das Ergebnis über 33:28 bis zum 36:31 Endstand aus.
„ Heute kamen viele Faktoren zusammen die zur verdienten Niederlage 
geführt haben. Der letzte Biss um das Spiel unbedingt gewinnen zu wollen, 
hat gefehlt, die mindesten 15 Latten- und Pfostenschüsse und die zum 
Teil überhasteten Abschlüsse trugen auch ein großes Stück zur Niederlage 
bei“, meinte ein trotzdem zufrieden wirkender Andreas Horvath nach dem 
Spiel. Die Frage nach seiner Zufriedenheit beantwortete Horvath so „ Auch 
so ein Spiel gehört zum Lernprozess der jungen Spieler dazu, und wenn 
man die Entwicklung der einzelnen Spieler sieht, kann man schon stolz  auf 
jeden Einzelnen sein. (rh)
TVE: Herb, Kriechbaum; Förch (8/4), Kresser, Heier (1), Metwally (2) Schu-
macher (2), Henn (1), Dienemann (1), Brenzinger (3), Mozgalov (12/2), 
Schirmer (1)
Vorschau – die nächsten Spiele:
Samstag, 11. April 2009
Landesliga (Männer): TVE – SC Sandhausen, 19.30 Uhr, Rhein-Neckar-Halle
Das Verletzungspech beim TVE reißt nicht ab, im Gegenteil. Jetzt hat es 
nach Alexander Stephan und Tommy Deisenroth mit Shootingstar Christo-
pher Föhr den dritten Eppelheimer Akteur in dieser Saison erwischt, der mit 
einer Kreuzbandverletzung ausfällt – eine kaum zu fassende Pechsträhne. 
Trotzdem hätte auch diese Hiobsbotschaft nicht der Grund für die teilweise 
blamable Leistung der Eppelheimer bei der HSG Mannheim sein dürfen, als 
fast alle Spieler unter ihrem Niveau spielten und somit die Punkte bei den 
Gastgebern blieben. Da der TVE aus den verbleibenden drei Saisonspielen 
jedoch noch mindestens einen Sieg benötigt, um die Klasse zu halten, gilt 
nun die volle Konzentration dem kommenden Heimspiel am Karsamstag 
gegen den SC Sandhausen (11.04. – Anpfiff 19.30 Uhr). Eine vermeintlich 
leichte Aufgabe, da die Gäste bereits als Absteiger fest stehen, auch ein 
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Kassenkündigung schon zu Beginn der Mit-
gliedschaft
Gesetzlich Krankenversicherte haben ein Sonderkündigungsrecht 
auch dann, wenn der Beitragssatz sofort zu Beginn der Mitglied-
schaft in dieser Kasse erhöht wird. So entschied das Hessische 
Landessozialgericht (LSG) im Urteil Az.: 1 KR 219/06. Im zugrunde 
liegenden Fall hatte die Klägerin zum 1. April ihre Kasse gewechselt 
und die neue Kasse hatte just zu diesem Tag ihren Beitragssatz 
um ein Prozent angehoben. Die Kassenargumentation, wonach es 
für die Klägerin keine Erhöhung gegeben habe, weil der neue Bei-
tragssatz am ersten Tag der Mitgliedschaft bereits gegolten habe, 
ließen die LSG-Richter nicht gelten. Sie stellten vielmehr auf den 
Zeitpunkt der Wechselerklärung im Februar ab. Zu diesem früheren 
Zeitpunkt sei die Mitgliedschaft bereits rechtlich begründet worden. 
Deshalb habe die Klägerin wegen der späteren Beitragssatzerhö-
hung auch ein Sonderkündigungsrecht.

VdK Ortsverband Eppelheim

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

kulturelle u.a. Veranstaltungen
10. April 18 Uhr Jugendkreuzweg Ev. Pauluskirche Ev. Kirchengemeinde

11. April ab 9 Uhr Osterinfostand Wasserturmplatz SPD OV Eppelheim

ab 9 Uhr Osterinfostand Wasserturmplatz Bündnis90/Die Grünen

Ausstellungen

08.03.-
30.04.2009

zu den Öff-
nungszeiten Ausstellung mit Bildern von Sedigheh Dezgahi Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

Freitag 10. April bis Sonntag 19. April 2009

Informationen, Kulturelles,
Veranstaltungskalender

Wer sind wir?
Menschen mit Behinderungen unterschiedlicher Art
Angehörige von behinderten Menschen, Interessierte 
Wie oft treffen wir uns?
In der Regel 1 x im Monat – dienstags ab 18 Uhr (seit Ende 2002) 
im Eppelheimer Rathaus 
Was sind unsere Ziele?
Die Integration von behinderten Menschen in Eppelheim
Die Sensibilisierung der Mitbürger für die Belange von Behinderten
Wie arbeiten wir?
Als Projektgruppe mit gemeinsamen Gruppenentscheidun-
gen, als themenbezogene Kleingruppen zur Erarbeitung von 
Konzepten zu: 
• Integration in Kindergärten
• Integration in Schulen 
• Integration im Freizeitbereich
• Integration im Erwerbsleben 
• barrierefreies Bauen 
• barrierefreies Internet
• Sicherheit im Verkehr
Themenschwerpunkte für die nächste Zeit:
Sicherer Übergang Wieblinger Straße (Einmündung Hauptstraße)
Organisation von Fachvorträgen zur Integration behinderter Men-
schen ins Erwerbsleben
Weitere Informationen bei Karin Trietsch unter Tel.: 766 290. 

Auswärtssieg in der Rhein-Neckar-Halle würde an dieser Tatsache nichts 
mehr ändern. Andererseits kann der SC mit seinem Mittelmann Stefan 
Hofmann, Bruder von TVE-Kreisläufer Michael, frei aufspielen und wenn 
die Zeitz-Truppe aus Eppelheim nicht eine Leistungssteigerung gegenüber 
dem Mannheim-Auftritt hinlegen kann, wer weiß, wer dann als Sieger vom 
Platz geht. Doch soweit wollen es die TVE-Mannen sicher nicht kommen 
lassen, zumal man mit Sandhausen noch eine Rechnung wegen der knap-
pen Hinspiel-Niederlage (25 : 26) offen hat.  
Badenliga (Damen): TVE – KuSG Leimen, 17.30 Uhr, Rhein-Neckar-Halle

Projektgruppe INTEGRATION
2009

Volkshochschule www.vhs-hd.de

Das neue Semester hat begonnen!
Nehmen Sie schon an einem Kurs teil?
5622.01 Alltagsaufgaben am PC problemlos meistern
montags, ab 20.04.2009, 17:00 – 19:15 Uhr
5636.02 GFS - Präsentieren mit PowerPoint
Dienstag, 21.04.2009, 16:00 – 19:00 Uhr
Donnerstag, 23.04.2009, 16:00 – 18:15 Uhr
1719 STÄRKE-Kurs: ...Familie sein dagegen sehr?
mittwochs, ab 22.04.2009, 20:00 – 21:30 Uhr
1715.01k Babysitterpass in Eppelheim
Samstag, 25.04.2009, 12:00 – 17:00 Uhr
1634.01 Kanutour Jagst 
Sonntag, 26.04.2009, 9.00 – 18:00 Uhr
1854k Hexensagen zur Walpurgisnacht
Sonntag, 26.04.2009, 14:00 – 18:00 Uhr
1623.01 Heil- und Wildkräuterführungen
Samstag, 02.05.2009, 15.00 – 18:00 Uhr
3329.11 Wirbelsäulengymnastik
Montags, ab 04.05.2009, 19:45 – 20:45 Uhr
1638k Ein Tag in der Steinzeit
Samstag, 09.05.2009, 12:30 – 17:30 Uhr
1639k Waldkugelbahn selbst bauen
Samstag, 16.05.2009, 14:00 – 17:00 Uhr
Infos und Anmeldung unter Tel., 0 62 21/911 911

Der 5. Handarbeits- und Stoffmarkt wird am Samstag, 27. Juni 2009 
in der Eissporthalle „ICEHOUSE“ Eppelheim, Rudolf Diesel Str. 20, 
69214 Eppelheim stattfinden.
40 Aussteller zeigen, was in Handarbeit alles selbst hergestellt werden 
kann - auch die entsprechenden Materialien und Zubehör sind verfügbar:  
Bekleidungsstoffe für Kinder und Erwachsene, Patchwork und Quiltstoffe, 
Deko und Dessousstoffe; Maschinen zum Sticken und Stricken, Nähen und 
Quilten; Strick- und Häkelwolle, Kerzen, Seifen, Puppenkleider, Schnittmu-
ster und Software, sowie alles nötige Zubehör.  Dieses Jahr wird es einen 
Nassfilz-workshop mit Kindern geben, eine Ausstellerin wird mit Kindern 
kleine Gegenstände filzen. 
Es sind noch Standplätze frei, man kann sich unter 
handarbeitsmarkt@arcor.de oder telefonisch bei Karin Wiegand, 
0151 556 24958 anmelden bzw. informieren.  Der Eintritt ist frei! 

Icehouse

Neuer Kurs: 
La main á la pâte - Naturwissenschaften zum Anfassen
Die Freie Reformschule Heidelberg bietet auf Grund der großen Nachfrage 
erneut einen Kurs „La main á la pâte -Naturwissenschaften zum Anfassen“ an. 
„Wie geht das?“ und „Das will ich auch probieren!“ - Kinder haben viele 
Fragen und manche scheinen vor Neugier schier zu platzen. In den Kursen 
ist experimentieren –auch mit gefährlichen Sachen- erlaubt und erwünscht. 
Die Kinder machen erste Erfahrungen mit der so genannten unbelebten 
Materie und lernen erste Beobachtungen in ihren Forscherheften aufzu-
zeichnen. 
Dieser Kurs eignet sich besonders für Kinder zwischen 5 und 7 Jahren. 
Er findet 4 x mittwochs ab dem 22.04.09 von 15.45 bis 17.00 Uhr in den 
Räumen der Freien Reformschule Heidelberg im Kranichweg 51, 69123 
Heidelberg-Pfaffengrund statt. Anmeldung unter 06221-4307506, Teilnah-
megebühr: 27 Euro

Freie Reformschule
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